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An den Bürgermeister, 

und die Stadtverwaltung 

 

 

 

Mittwoch, 2. September 2020 

 

 

 

Betrifft:  Anfrage zur Verkehrssituation vor dem BvA-Gymnasium und der Erich-Kästner-

Grundschule, Haberlandstraße 

 

 

Sehr geehrter Herr Lierenfeld, 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das neue Schuljahr hat vor Kurzem begonnen. Damit einhergehend wird die 

Verkehrssituation vor dem Bettina-von-Arnim Gymnasium und der Erich-Kästner-

Grundschule wieder von der morgendlichen Anfahrt und der späteren Abholung der 

Schüler durch Busse bzw. PKW´s geprägt. 

 

Festzustellen ist in diesem Zusammenhang verstärkt das Parken von Fahrzeugen in der 

zweiten Reihe auf dem extra gekennzeichneten Fahrradweg. 

 

Durch die im Bau befindliche Kindertagesstätte an der Haberlandstraße ist bei deren 

Fertigstellung eine weitere Zunahme des Verkehrs und eine Verschärfung der 

Parksituation abzusehen. 

 

Zur Optimierung der Verkehrs- und Parksituation im Umfeld des Schulzentrums und der 

entstehenden Kita, sollten dringend Maßnahmen erfolgen, um eine weitere Verschärfung 

und ggf. Unfälle zu vermeiden. 

 

Bei der Planung spielen die Parkplatzsituation für die Lehr-, Betreuungs- und 

Hilfskräfte der dann insgesamt drei Einrichtungen eine große Rolle, aber auch die 

Anfahrten morgens und die Abholungen mittags/nachmittags der Schüler sowie der 

minderjährigen Kita-Kinder. 

Da Kita-Kinder in die Einrichtung gebracht und auch dort wieder abgeholt werden 

müssen, ist mit einer längeren Standzeit von mindestens 15 Minuten zu rechnen und das 

für eine Vielzahl von Kindern in einem durch die Kita festgelegtem Zeitfenster 

(Bringzeit/Abholzeit). 

 

Unsere Fragen in diesem Zusammenhang lauten: 

 

1. Ist es möglich das Verkehrsaufkommen im o.g. Bereich (Schulzentrum/Kita) ggf. 

durch eine Einbahnstraßenregelung zu optimieren? Dies ggf. beschränkt auf das 

Zeitfenster zwischen Anfahrt und Abholung der Schüler/Kita-Kinder?  

Welche verkehrspolitischen Maßnahmen halten Sie alternativ für praktikabel? 

 

2. Gibt es eine Übersicht zur Anzahl der Mitarbeiter in den drei o.g. 

Einrichtungen (Eröffnung der Kita vorausgesetzt)? Gewähren Sie uns bitte einen 

Einblick. 

 

3. Wurde die Anzahl der benötigten Dauerparkplätze für den Schul– und Kitabereich 

bereits ermittelt? Wir bitten um eine Übersicht. 
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4. Wo werden weitere Stellplätze geschaffen, sofern nicht ausreichend vorhanden? 

Optional bitten wir zu prüfen, ob der Parkstreifen an der Haberlandstraße im 

o.g. Bereich so verändert werden kann, dass seitlich–schräge Parkbuchten 

entstehen, anstatt die Fahrzeuge hintereinander parken zu lassen, wie es 

aktuell der Fall ist. Nach unserer Einschätzung könnten so weitere Parkplätze 

entstehen. Hierzu müsste allerdings der Parkstreifen in der Breite erweitert 

werden. Wie kann diese Option realisiert werden und welche Kosten entstehen 

diesbezüglich? 

 

Da die Situation für die Anwohner schwerlich zumutbar ist und auch die Unfallgefahr 

möglichst geringgehalten werden sollte, bedanken wir uns für eine sehr zeitnahe 

Bearbeitung unserer Anfrage. Aufgrund großen öffentlichen Interesses, übermitteln wir 

diese auch der lokalen Presse.  

 

     

 

  Mit freundlichen Grüßen,      

               
 Vorsitzender Ortsverband      Beisitzerin 

   UWG / Freie Wähler           UWG / Freie Wähler 

   Markus Roßdeutscher     Michaela Jonas 

 

 


